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Wir stellen uns vor 

Bis 2050 stammt die Energie für 

Wärme und Kälte zu 100 % aus 

erneuerbaren Energien. 
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13 Milliarden 
Investitionen 

Sanierungen 

1 800 000 
beheizte Gebäude 

500 000 
Mehrfamilienhäuser 

1 000 000 
Einfamilienhäuser 

75 TWh Heizenergie, 

davon 50% Heizöl 

und 25% Erdgas 

27 Milliarden 
Investitionen 

Neubauten 

Ziel bis 2050: 

Reduktion des 

Energiebedarfs auf 

55 TWh 
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Rest 
19% 

Wärme 
50% 

Mobilität 
31% 

Endenergieverbrauch der Schweiz 
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Anteil Erneuerbare Energien in Strom- und 

Wärmeproduktion der Schweiz (2017) 
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Unsere Vision und Mission 

Wir wollen den schlafenden 

Riesen wecken. 
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VISION 
Bis 2050 stammt die Energie für die 

Bereitstellung von Wärme und Kälte in 

Haushalten, Betrieben, öffentlichen 

Gebäuden und der Industrie zu 100 

Prozent aus erneuerbaren Energien sowie 

Abwärme und sie wird CO2-neutral 

umgewandelt. Dies beinhaltet die Wärme- 

und Kälteerzeugung, Wärme- und 

Kälteversorgung sowie die 

Prozesswärme. 



Mission 
Erreicht wird diese Vision einerseits durch die 

Schaffung förderlicher politischer Rahmen-

bedingungen und andererseits durch eine aktive 

Marktbearbeitung und Promotion der 

verfügbaren nachhaltigen Wärme- und 

Kältetechnologien. Die WIS agiert dabei stets 

technologieneutral und im Sinne des gesamten 

nachhaltigen Wärme- und Kältesektors und sie 

orientiert sich an den langfristigen energie-, 

klima- und ressourcenpolitischen Zielen der 

Schweiz. Dazu zählt auch eine Reduktion des 

Wärmebedarfs bis 2050 um 40% durch gezielte 

Effizienzmassnahmen. 
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Unsere Ziele 

Wir wollen gestalten und 

fördern. 
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 Interessenvertretung gegenüber Politik, Verwaltung 

und Öffentlichkeit. Gestaltung förderlicher 

Rahmenbedingungen. 

 Koordination der Akteure und Aufbau einer breiten 

Allianz aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik. 

 Aktive Beteiligung an der Meinungsbildung zur 

Machbarkeit der Wärmewende. 

 Technologieneutrale Promotion der vorhandenen 

Lösungen durch gezielte Marktbearbeitung und 

Stimulierung der Nachfrage. 
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Interessenvertretung und Politikgestaltung konkret: 

 Kantonale Umsetzung MuKEn 2014 

 Mitarbeit an MuKEn 2025 

 Begleitung Revision CO2-Gesetz 

 Begleitung Revision Raumplanungsgesetz 

 Entwicklung einer nationalen und kantonalen Wärmestrategie  
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Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit konkret: 

 Zielgruppe: Hauseigentümer, Immobiliengesellschaften, 

Finanzinstitute, Pensionskassen, Verbände und Medien 

 Instrumente: 

- Online Kommunikation (Website, Social Media und Bewegtbild) 

- Medienarbeit und PR 

- Fachinformationen und Publikationen 

- Events und Auftritte 

- Werbung 

- Mailings 
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Unsere Organisation 

Die Partner der ersten 

Stunde. 

13 12.09.2018 



Unternehmen 

Verbände 

Partner 
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Wissenschaft 



 Suissetec, Christoph Schär (Vorsitzender) 

 Holzenergie Schweiz, Andreas Keel 

 Swissolar, David Stickelberger 

 Verband Fernwärme Schweiz, Andreas Hurni 

 Geothermie CH, Katharina Link 

 Gebäudehülle Schweiz, André Schreyer 

 BKW AEK AG, Jürg Kunz 

 Forum Energiespeicher Schweiz, Stefan Brändle 

 sia, Luca Pirovino 

 ...  

 

 

 

Die Steuergruppe 
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Appell 

Machen Sie mit und werden 

Sie Teil der Wärme Initiative 

Schweiz. 
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Jahresbeitrag Goldpartner    

+ für alle Unternehmen oder Organisationen ab CHF 15 000.– 

 

 

Jahresbeitrag Partner Regulärer  

Beitrag 

Reduzierter 

Beitrag*
1
 

+ Unternehmen < 10 Mitarbeitende 2 000.– 1 600.– 

+ Unternehmen 10-50 Mitarbeitende 3 000.– 2 400.– 

+ Unternehmen > 50 Mitarbeitende 5 000.– 4 000.– 

+ Verbände 6 250.– 

 

5 000.– 

+ Überregionale EVU 10 000.– 8 000.– 

+ Vertreter der Wissenschaft – – 

+ Beobachter (BFE) – – 

 

Beitragsreglement 

17 12.09.2018 

*1 Der reduzierte Beitrag gilt für Mitglieder der AEE SUISSE sowie Mitglieder der Partnerverbände des Forums Energiespeicher Schweiz. 



Kontakt 

Wärme Initiative Schweiz WIS 

c/o AEE SUISSE 

Stefan Batzli 

Falkenplatz 11 

3001 Bern 

 

stefan.batzli@aeesuisse.ch 
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